
Mehr Lust auf Turniere
Leistungsklassen beleben die Turnierszene in Bayern. 
Das zeigen die Erfahrungen anderer Landesverbände.
Ein Grund dafür: Erfolge im Turniertennis fließen eben-
so in die persön liche Leistungsklasse ein, wie jene im 
Mannschaftstennis. Man bekommt also wieder mehr Lust
auf Turniere!

Mehr Transparenz
Die Ergebnisse jedes Mannschafts- und Turniermatches
werden nach einem einfachen Schlüssel erfasst und ab
der Saison 2009 im Spielerportrait unter www.btv.de
transparent dargestellt. So weiß jeder
Spieler jederzeit über seinen Leis-
tungsstand Bescheid. Und auch die
Gegner können sich schnell einen 
Einblick verschaffen. 
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Leistungs-
klassen

Die neuen 
TRANSPARENT UND ANREGEND

BTV-Portal
· In welcher Leistungsklasse bin ich eigentlich? 
· Wie viele Punkte brauche ich, um in 

eine höhere LK aufzusteigen? 
· Kann ich auch absteigen? 
· Was kann ich tun, wenn ich in eine 

falsche LK eingestuft wurde? 
· Wie komme ich zu einer LK, 

wenn ich noch keine habe?

Diese und viele weitere Fragen werden ausführlich und
verständlich im BTV-Portal beantwortet. Gehen Sie auf 
www.btv.de > BTV > Leistungsklassen

Und welche LK habe ich? 
Alle Spieler finden Ihre persönliche
LK unter www.btv.de > Vereine >
LK-Vereinsübersicht.

Die Vorteile
des Systems

Informationen des 
Bayerischen Tennis-Verbandes zum 
Start des Leistungs klassensystems 

in der Saison 2009

Weitere
Informationen



Was sind
Leistungsklassen? Ein Beispiel

Nationales System
Rund 142.000 Spielerinnen und Spieler, die am BTV-Mann-
schaftswettspielbetrieb teilnehmen, erhalten eine persön-
liche Leistungsklasse (LK). Diese orientiert sich bei der Erst -
einführung an den Meisterschaftspunkten aus der Meden-
runde der Spielzeiten 2007 und 2008. Damit setzt der BTV
ein nationales System um, das in einigen Landesverbän-
den bereits seit Jahren erfolgreich etabliert ist.

LK 1 bis LK 23
Es gibt 23 Leistungsklassen, die alle Altersbereiche umfas-
sen – von den Elfjährigen bis zu den Senioren. In der LK 1
spielen die besten Damen und Herren, die in der offiziel-
len Rangliste des DTB geführt werden. In der LK 20 bis 23
befinden sich in der Regel Spieler der unteren Spielklassen.

Leistungspunkte werden sowohl für gewonnene Spiele in
Mannschaftswettbewerben als auch für Spiele bei Turnie-
ren vergeben.

www.btv.de > BTV > Leistungsklassenwww.btv.de > BTV > Leistungsklassen

So viele LK-Punkte gibt es für 
einen Sieg gegen Spieler, die  
2 und mehr LK besser eingestuft sind 150 Punkte
1 LK besser eingestuft sind 100 Punkte
in der gleichen LK eingestuft sind 50 Punkte
1 LK schlechter eingestuft sind 30 Punkte
2 LK schlechter eingestuft sind 15 Punkte
3 LK schlechter eingestuft sind 10 Punkte
4 und mehr LK schlechter eingestuft sind 5 Punkte

aus der Praxis 

Franzisca Breitner, Spielerin des FC
Feldkirch und eingestuft in die LK 12.
Ihre Ergebnisse aus Mannschafts- und
Turnierspielen sind in ihrem Spieler-
porträt im BTV-Portal (www.btv.de)
übersichtlich dargestellt.

In drei Einzelspielen für den FC Feld-
kirch erreicht Franzisca Breitner 15 und
150 Siegpunkte plus 20 Bonuspunkte.
Hinzu kommen 10 Bonuspunkte für
einen Sieg im Doppel. Das ergibt in
Summe 195 Punkte.

Zusätzlich spielt Franzisca Breitner
noch das Turnier in Marktheidenfeld.
Dort gewinnt sie gegen eine Spielerin
aus der selben LK und erhält dafür 
50 LK-Punkte. Für ihre Niederlage in
der zweiten Runde geht sie leer aus.
Allerdings: Alleine für die Teilnahme
am Turnier gibt es wiederum Bonus-
punkte, in diesem Fall 5. Macht zu-
sammen 55 Punkte.

Nach Abschluss der Saison hat Franzisca
Breitner somit aus Mannschafts- und
Turniertennis 250 LK-Punkte erreicht.

Ob diese Punktzahl ausreicht, um die
LK zu halten oder gar in eine höhere
LK aufzusteigen? Das erfahren Sie im
BTV-Portal.


